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Völlig unwichtig                        

Quelle: Eigene Darstellung in Anlehnung an Franzoni et al. (2012a).

Höhere Entlohnung

Höhere Lebensqualität

Verbesserte Beschäftigungschancen 
in der Zukunft im Herkunftsland

Lifestyle-Faktor und 
internationale Erfahrung

Bessere Forschungsinfrastruktur 
und Fakultät

Ausbau des eigenen internationalen 
Forschungsnetzwerks

Exzellenz und Prestige der ausländischen 
Forschungseinrichtung im eigenen  
Forschungsfeld

Verbesserte Karrierechancen in der Zukunft

Exzellente Fakultät, individuelle 
Wissenschaftler oder Forschungsteams

Neutral Sehr wichtig

Geringe Beschäftigungsmöglichkeiten 
im Herkunftsland

Verbesserte Arbeitsbedingungen 
(Urlaubsanspruch, Arbeitsstunden etc.)

Familiäre oder persönliche Gründe

Attraktive Sozialleistungen 
(Elternzeit, Renten- und 
Sozialversicherungsansprüche etc.)

Größere Verfügbarkeit von
Forschungsförderung

Gründe für die internationale Mobilität von Wissenschaftlern


